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Neue Wege-Veranstaltung

Wasser-Balladen
von AI lmfeld, Autor und Journalist

Sonntag, 20. März 2011,10.15-12.00 Uhr
Naturmuseum St. Gallen

Eine poetisch-politische Weltreise
zu den Flüssen und Seen auf vier Kontinenten
im Rahmen der Wanderausstellung
«Wasser für alle!» von AI lmfeld.

Sie ermöglicht Einblicke in unsere Arbeit in den Ländern
des Südens, greift aktuelle Fragen rund ums Wasser auf
und zeigt die Zusammenhänge zwischen der globalen
Wasserkrise und der Armut auf.

Neue Abonnentinnen für die
Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie Gleichgesinnten

ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name Vorname:

Strasse

PLZ, Ort:

Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.

Die Rechnung geht an:

Talon senden an: Administration Neue Wege, Postfach 652,8037 Zürich
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Samstag, 26.März, 15.00-17.00 Uhr
Garten hofstrasse 7,8004 Zürich

«Wie Reiche denken und lenken»

Begegnung mit Ueli Mäder, Professor fur Soziologie

Uni Basel.
Es lädt ein Religiös-Sozialistische Vereinigung

Bieler Lernhaus

Sonntag, 8.Mai, 15.00 Uhr bis Montag, 9.Mai,
17.00 Uhr, Villa Lindenegg, Biel

Wenn der Götze Mammon wackelt
- und nicht fällt...
Das Buch Daniel -zurückgedacht ins babylonische

Exil - veranschaulicht eine Widerstandpraxis,

die witzig und kühn den Mächtigen das
Ende ansagt. Dabei entdecken wir Spuren eines
Hofkrimis und bekommen Impulse für unsere
gegenwärtige Praxis als Hoffende, die von einer
neuen, gerechten Weltordnung träumen.

Leitung Peter Winzeler und Luzia Sutter
Rehmann
Kosten:ca 270-(je nach Hotelzimmer) Anmeldung:

Bis 20.4.an: Arbeitskreis für Zeitfragen, 032
322 36 91, zeitfrage r\.frauen@ref-bielbienne.ch

Ökumenische Frauenbewegung Zürich

Brache... Frauen feiern

Sonntag, 13. März 19.00 Uhr in der Kirche Letten,
Imfeldstr. 51,8037 Zürich

21. Mai 2011 in Zürich:

5. Schweizerische Frauensynode
Flyer und Programm unter www.frauensynode.
ch oder fra uen synode @fra uen synode ch

Paulus-Akademie Zürich
Carl Spitteler-Str. 38,8053 Zürich

15. April, 10.00-17.30 Uhr

Anstoss, Ärgernis, Zumutung
Wer war Jesus von Nazareth? Wer ist Jesus von
Nazareth?

Referierende- Prof Dr Joachim Kügler, Bamberg,
Prof Dr Gottfried Bachi, Salzburg, Prof. Dr Volker

Eid, Bamberg, Dr Volker Garske, Paderborn

Anmeldeschluss: 5. April 2011

Friedensweg in Rorschach Ostermontag, 25. April 2011

Der diesjährige 3. regionale Ostermarsch, zu dem 30 Organisationen
einladen, findet in Rorschach statt zum Thema «Fremde werden einheimisch.»
In dieser Stadt sind 45% der Bewohner Ausländerinnen. Auf einem
Stationenweg erhalten dieTeilnehmenden Informationen über die Geschichte

der Feldmühle und über multikulturelle Arbeit in Schule und Quartieren.

Nach einem Picknick am See wird in der Evangelischen Kirche ein
Schlusspunkt gesetzt mit Voten von Nationalrat Paul Rechsteiner, Pfr.

Andreas Nufer, einer Migrantin aus Spanien und einem Migranten aus
Serbien.Treffpunkt beim Bahnhof Rorschach Stadt um 9.45 Uhr, Ende
kurz vor 17 Uhr. Detail programm unter www.sosos.org oder bei SOSOS,

Rosshweg 5,9056 Gais

Zürcher Lehrhaus, Limmattalstrasse 79, 8049 Zurich

Die neue arabische Welt - Geschichte und Gegenwart
i.Abend: Die Frühgeschichte und deren Bedeutung in der arabischen Welt
2. Abend: Die Modernisierung in der osmanischen Zeit
3. Abend: Pluralismus als Grundlage stabilerer und friedlicherer politischer
und gesellschaftlicher Verhältnisse.

Leitung Carol Wittwer
Daten Montag, 14., 2i.,28. März, 18.30-20.30 Uhr; Kosten Fr. 100.-

Anleitung zur Entschleunigung - Der Schabbat
Was können Menschen heute von der jahrtausendalten Praxis des Schab-
bats lernen? Ist ein derart archaisches Konzept noch in die heutige Zeit
umsetzbar? Sind Anpassungsschritte notwendig? Mit Referaten und
Gesprächen wird der Frage nachgegangen, wie der «Tag des Herrn» in
einer pausenlosen Gesellschaft ein Modell für Entschleunigung sein kann.

Leitung Bea Wyler
Montag, 14 März, 9 30-1700 Uhr; Kosten Fr. 150.-

«Heftli» wird
Magazin
weltoffen -franziskanisch

E~

r™

2W\engagiert

Unsere Schwerpunkte:
Spiritualität, Gerechtigkeit, Frieden
und Ehrfurcht vor der Schöpfung.

Ausgabe 1/11: Wer sich verändert, lebt
Ausgabe 2/11 Europa räumt Afrika aus
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